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Blaues Wachstum – marines und maritimes Wachstum – Chance für Schleswig-
Holstein 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Lehnert, sehr geehrter Herr Wagner, 
 
der Landesfischereiverband Schleswig-Holstein nimmt gerne die Gelegenheit wahr, eine 
Stellungnahme abzugeben. 
 
Bei der Entwicklung der Blauen Technologien sind die Belange der bestehenden Fischereien  
in Nord- und Ostsee zu berücksichtigen. Eine weitere Einschränkung der bestehenden 
Fischereigebiete ist für die Betriebe wirtschaftlich nicht zu kompensieren, unabhängig davon 
ob es sich um Konsumfischerei in der Ostsee oder Krabbenfischerei und Muschelfischerei in 
der Nordsee handelt. 
 
Eine Diversifizierung der Betriebe ist in Form von Investitionen in marine Aquakulturen 
denkbar. 
 
Bei allen Entscheidungen zu einer integrierten maritimen Politik ist die gleichwertige 
Berücksichtigung aller drei Säulen der Nachhaltigkeit zu fordern: sozial gerecht, wirtschaftlich 
stabil und umweltverträglich. Es darf keine einseitigen Betrachtungsweisen geben. 
Nur so kann es den Fischereibetrieben auch in Zukunft gelingen ein ausreichendes 
Einkommen für die Weiterexistenz ihrer Betriebe zu realisieren und somit den Erhalt der 
marinen Berufsfischerei in Schleswig-Holstein zu sichern. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
Lorenz Marckwardt 
Vorsitzender 
 

lt021
Textfeld

lt021
Schreibmaschinentext
Schleswig-Holsteinischer Landtag             Umdruck 18/1201

lt021
Schreibmaschinentext




